


Unsere
 Vision 2030
Die Schweizer Land- und Ernährungswirtschaft 
trägt wesentlich dazu bei, die Gesellschaft mit 
nachhaltig produzierten Lebensmitteln von hoher 
Qualität zu versorgen.

Die Schweizerische Vereinigung für einen starken Agrar- und Lebensmittel-
Sektor (SALS) repräsentiert als aktive Plattform die Interessen der Schweizer 
Land- und Ernährungswirtschaft. Sie vernetzt die Partner der Wertschöp-
fungskette mit Akteuren von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft und fördert 
den konstruktiven Dialog unter ihnen.

Die SALS steht für Entwicklung mit Perspektiven für die ganze Land- und 
Ernährungswirtschaft. Deshalb hat die SALS auf Basis des Verfassungs- 
sauftrages zu Ernährungssicherheit eine Vision für eine unternehmerische 
und nachhaltige Land- und Ernährungswirtschaft erarbeitet. Die SALS  
lehnt den Agrarfreihandel ab.

Über 60 Mitgliederinnen und Mitglieder, Branchenorganisationen, Unterneh-
men, Verbände und Einzelpersonen entlang der Wertschöpfungskette  
haben sich der SALS angeschlossen. Diese Unternehmen und Organisationen 
beschäftigen über 160 000 Personen und generieren einen jährlichen 
Umsatz von 1 Milliarde Franken.

Das ist die SALS
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Die Produzenten und 
Verarbeiter sind führend in 
Nachhaltigkeit und Qualität
• Wir produzieren Lebensmittel von hoher Qualität.
• Wir handeln nachhaltig.
• Wir pflegen einen offenen Dialog mit Wirtschaft, 
 Politik und Gesellschaft.
• Wir engagieren uns für eine gute Ausbildung.

Die Konsumenten bevorzugen 
Schweizer Produkte
• Die Konsumenten erhalten mit Schweizer Lebensmitteln
 Produkte von hoher Qualität.
• Die Konsumenten wissen, wie Schweizer Lebensmittel 
 produziert werden und können die Produktion via
 Gesetzgebung beeinflussen.
• Die Konsumenten können dank kurzen Transportwegen 
 frische Produkte kaufen.
• Die Konsumenten wissen, dass sie mit dem Kauf 
 von Schweizer Produkten Arbeitsplätze sichern und 
 Wertschöpfung erhalten.

Der Bund sorgt für attraktive 
Rahmenbedingungen, 
damit eine nachhaltige Land-
und Ernährungswirtschaft
Zukunft hat
• Der Bund garantiert für sensible Lebensmittel einen 
 Grenzschutz, welcher eine Wertschöpfung im Kostenumfeld 
 Schweiz ermöglicht.
• Der Bund schafft Stabilität, Investitionssicherheit und 
 verhindert Marktversagen.
• Der Bund entschädigt die öffentlichen Güter der 
 Landwirtschaft angemessen.
• Der Bund garantiert eine unabhängige und innovative 
 Forschung, Ausbildung und Beratung.

Die Schweiz profitiert von den 
vielfältigen Leistungen der 
Land- und Ernährungswirtschaft 
• Wir schaffen jedes Jahr neu eine vielfältige, attraktive Kultur- 
 landschaft. Diese ist eine wichtige Basis für den Tourismus  
 in der Schweiz.
• Wir waren und sind prägend für das kulinarische, kulturelle  
 und historische Erbe der Schweiz.
• Wir sichern 490 000 Arbeitsplätze und liefern 15 % des 
 Bruttoinlandsproduktes.

Land- und Ernährungswirtschaft Zahlen und Fakten

Vision
2030
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 Rahmenbedingungen

Daten: BFS – Landwirtschaftliche Gesamtrechnung

Gesamtproduktion der Schweizer Landwirtschaft 2017

Tierische Produkte Pflanzliche Produktion Sonstige

20,4 %
Milch

13,4 %
Rinder

8,6 %
Schweine

5,6 %
Geflügel und 
Eier

0,8 %
sonstige tierische 
Produkte

23,5 %
Spezialkulturen

7,4 %
Ackerbau

9,1 %
Futterbau

7,0 %
landwirtschaftliche 
Dienstleistungen

4,2 %
nichtwirtschaftliche 
Nebentätigkeiten 
(nicht trennbar)



Von der Produktion zur Konsumation Umsatz der Land- und Ernährungswirtschaft

Daten: Bundesamt für Statistik, 2018
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Zusätzliche Informationen

• 6,2 Mrd. CHF Vorleistung Landwirtschaft an 
 lokales Gewerbe.

• Bauernfamilien produzieren Lebensmittelrohstoffe  
 und Lebensmittel im Wert von rund 10 Mrd. CHF. 
 Daraus entsteht ein Gesamtmarkt auf Stufe 
 Verarbeitung und Handel von fast 60 Mrd. CHF.

• Durchschnittlich gibt ein Schweizer Haushalt 6,3 %   
 seines Budgets für Nahrungsmittel aus.  
 Für Versicherungen und Vorsorge gibt er doppelt
 so viel aus.

Grosshandel mit Nahrungsmitteln

3400
Arbeitstätten

34 100
Beschäftigte

Nahrungsmittelindustrie

4 800
Arbeitstätten

86 500
Beschäftigte

Landwi�schaft

10 500
Nutzfläche (km2)

52 800
Arbeitsstätten

152 100
Beschäftigte

Fischerei und Fischzucht

200
Arbeitstätten

500
Beschäftigte

Detailhandel mit Nahrungsmitteln

11 100
Arbeitstätten

94 900
Beschäftigte

Restaurants, Tea-rooms, Bars, 
Kantinen und Caterer

 

26 400
Arbeitstätten

171 300
Beschäftigte

Konsumentinnen und Konsumenten

8,3 Mio.
Personen

Daten : Bundesamt für Statistik, 2018

Landwi�schaft 2015

10,2 Mrd.
CHF

Lebensmittelverarbeitung

32,3 Mrd.
CHF

Lebensmittelhandel 2015

32 Mrd.
CHF

52 000
Betriebe

46 %
Tierproduktion

> 60 %
Migros / Coop

3,5 Mrd.
CHF expo�s  
(18 % in 2012)

Gastronomie 2015

22 Mrd.
CHF

26 400
Arbeitstätten

,

Vorgelage� 2015

z.B. Baugewerbe,
Futtermischwerke 
etc.

6,2 Mrd.
CHF

Tourismus 2016

47 Mrd.
CHF 
Tourismusleistungen

2,5 Mrd.
CHF Nutzen der 
Landschaft
für den Tourismus

Gesamte Schweizer Land- und Ernährungswi�schaft

103 Mrd.
Umsatz

15 %
des BIP

488 200
Vollzeitäquivalente

Daten : OFS, Nielsen, USP, PSL



Kontakt
SALS | Avenue des Jordils 5, CP1080, 1001 Lausanne
Tel. +41 (0) 21 614 04 79
info@sals-schweiz.ch | sals-schweiz.ch

Sie teilen die Anliegen der SALS? 
Werden Sie Mitglied.

Ihre Vorteile mit einer 
Mitgliedschaft bei SALS 

• Zugang zu einem breiten Netzwerk in Branche,   
 Politik und Verwaltung.
• Unterstützung bei Ihren Anliegen betreffend 
 Rahmenbedingungen.
• Förderung unseres Engagements für eine 
 nachhaltige Schweizer Land- und 
 Ernährungswirtschaft.
• Beitrag zu unserem Einsatz für die Interessen 
 der Land- und Ernährungswirtschaft im Rahmen   
 der Handelspolitik.



Kontakt
SALS | Avenue des Jordils 5, CP1080, 1001 Lausanne
Tel. +41 (0) 21 614 04 79
info@sals-schweiz.ch | sals-schweiz.ch

Sie teilen die Anliegen der SALS? 
Werden Sie Mitglied.

Ihre Vorteile mit einer 
Mitgliedschaft bei SALS 

• Zugang zu einem breiten Netzwerk in Branche,   
 Politik und Verwaltung.
• Unterstützung bei Ihren Anliegen betreffend 
 Rahmenbedingungen.
• Förderung unseres Engagements für eine 
 nachhaltige Schweizer Land- und 
 Ernährungswirtschaft.
• Beitrag zu unserem Einsatz für die Interessen 
 der Land- und Ernährungswirtschaft im Rahmen   
 der Handelspolitik.


